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WIRTSCHAFTSREGION OSTWÜRTTEMBERG 

REGION DER TALENTE 
UND PATENTE

OSTWÜRTTEMBERG: EIN STANDORT MIT ZUKUNFT

Ostwürttemberg ist der Wirtschaftsraum mit dem 
ältesten Industrieunternehmen Deutschlands und 
hat sich über Jahrhunderte hinweg zu einem 
Zentrum für Innovation, Kompetenz und Lebens-
qualität entwickelt. Die Region vereint Tradition 
und Moderne und bietet hervorragende Bedingun-
gen für Unternehmen und Fachkräfte.

EXZELLENTE LAGE UND VERBINDUNGEN

Im Dreieck zwischen Stuttgart, Ulm und Nürnberg 
gelegen, bietet Ostwürttemberg eine strategisch 
günstige Lage mit direkter Anbindung an wichtige 
europäische Verkehrsadern. Unternehmen profitie-
ren von schnellen Verbindungen in die Metropol-
region Stuttgart und darüber hinaus.

STARKE UNTERNEHMEN UND MARKEN

In Ostwürttemberg sind weltweit agierende Konzerne 
wie Carl Zeiss, Voith, VARTA, Weleda und Bosch 
beheimatet. 
Diese Unternehmen und viele innovative Mittelständ-
ler decken ein breites Branchenspektrum ab und sind 
international erfolgreich.



WO LANDLUFT WEHT, 
ARBEITEN UNTERNEHMEN 
MIT RÜCKENWIND



DIE BILDUNGSREGION OSTWÜRTTEMBERG

TALENTSCHMIEDEN 
UND FORSCHUNGS-
KOMPETENZ

ZUKUNFTSORIENTIERT UND LEBENSWERT

Ostwürttemberg bietet nicht nur wirtschaftliche Stärke, sondern auch eine hohe Lebensqualität. 
Die Region vereint eine dynamische Wirtschaft mit attraktiven Bildungs- und Freizeitangeboten, 

was sie zu einem idealen Standort für Unternehmen und Fachkräfte macht.

INNOVATION UND ZUSAMMENARBEIT

Die Region ist eine Patenthochburg und bekannt für ihre 
Innovationskraft. Wirtschaft, Verwaltung und Wissenschaft 
arbeiten eng zusammen, um eine nachhaltige Entwicklung zu 
sichern. Initiativen wie die Zukunftsinitiative Ostwürttemberg 
und die Fachkräfteallianz fördern den Standort und die 
Vernetzung der Akteure.

BILDUNG UND FORSCHUNG: EIN STARKES FUNDAMENT

Ostwürttemberg bietet eine vielfältige Hochschullandschaft 
und zahlreiche Forschungseinrichtungen. Rund 12.000 
Studierende profitieren von praxisnaher Ausbildung und 
enger Zusammenarbeit mit der Wirtschaft. Einrichtungen 
wie zum Beispiel das Forschungsinstitut Edelmetalle und 
Metallchemie (FEM) und das Innovationszentrum INNO-Z 
sind zentrale Partner für Forschung und Entwicklung.



EIN HÄUSCHEN IM GRÜNEN
IST DER TRAUM VON VIELEN.
BEI UNS IST ES DER NORMALFALL



OSTWÜRTTEMBERG ZEICHNET SICH 
DURCH SEINE STARKEN BRANCHEN AUS 

KOMPETENZFELDER 
DER REGION
PHOTONIK UND OPTISCHE TECHNOLOGIEN
Rund 60 Unternehmen, angeführt von Carl Zeiss, decken die 
gesamte Wertschöpfungskette ab.

OBERFLÄCHENTECHNOLOGIE
Tradition und Hightech vereinen sich in einem bedeutenden 
Kompetenzzentrum.

AUTOMOTIVE
Über 200 Unternehmen mit mehr als 30.000 Arbeitsplätzen 
sind direkte oder indirekte Zulieferer der Automobilindustrie.

MASCHINEN-, ANLAGEN- UND WERKZEUGBAU
Mit mindestens 300 Unternehmen eine der umsatzstärksten 
Branchen der Region.

FORST – HOLZ – PAPIER
Rund 9.500 Beschäftigte sind im Cluster und in etwa 700 
Unternehmen tätig, die vom kleinen Handwerksbetrieb bis 
zum „Global Player“ reichen. Der Wald besitzt einen Anteil von 
42% an der Regionsfläche.

KULTUR- UND KREATIVWIRTSCHAFT
Über 2.000 Unternehmen und Akteure, darunter Designbüros, 
Werbeagenturen, Architekten und innovative Softwareunternehmen, 
prägen dieses kreative Kompetenzfeld.

LOGISTIK
Mit über 400 Unternehmen und rund 15.000 Beschäftigten 
ist die Logistik-Branche in Ostwürttemberg stark vertreten, 
unterstützt durch die geografische Lage und die Anbindung 
an die A7.

ENERGIE
Rund 150 Unternehmen sind in der Region in der Energie-
branche tätig, mit einem Schwerpunkt auf Erneuerbaren 
Energien. Hochschulen und Wissenseinrichtungen treiben 
die Innovation in diesem Sektor voran.



DIE BESTEN PATENTE SIND
AUF UNSEREM MIST GEWACHSEN



FAKTEN ZUR REGION
FLÄCHE: 2.139 KM²

BEVÖLKERUNG: CA. 455.000

HOHE BESCHÄFTIGUNGSQUOTE 
UND GERINGE ARBEITSLOSENRATE

BEDEUTENDE EXPORTQUOTE 
IM VERARBEITENDEN GEWERBE

RUND 12.000 STUDIERENDE AN 4 HOCHSCHULEN
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LAGE UND VERKEHR
• direkte oder unmittelbare Anbindung an die europäischen 
Hauptverkehrsadern über die Autobahnen A6, A7 und A8 

• rasche Anbindung an den Großraum Stuttgart 
und in den angrenzenden bayerischen Raum 
über die gut ausgebaute Bundesstraße B29

• München (ca. 180 km), Nürnberg 
(ca. 130 km) und Frankfurt (ca. 225 km) 
sind nur 1-2 Stunden entfernt, 
Stuttgart und Ulm sind in unter einer 
Stunde erreichbar

• gute Einbindung in das Schienennetz der Deutschen Bahn

• die internationalen Flughäfen Stuttgart, München, Nürnberg und Frankfurt 
sind sowohl per Auto als auch per Bahn bequem und schnell zu erreichen 



Ostalbkreis und  
Landkreis  
Heidenheim

Industrie (IHK) 
und 
Handwerk (HWK)  

Landesstrukturen 
und Bundesstrukturen 

ANSIEDLUNGS- 
MANAGEMENT

STANDORT- UND 
FACHKRÄFTE- 
MARKETING

NETZWERKE  
UND PROJEKTE

Schnittstellen  
Land – Region

	� Kontaktlotse für 
Gewerbeflächenanfragen

	� Schnittstelle BW_i
	� Unterstützung der Kommunen  

bei der Vermarktung

National & international

	� Standortvermarktung
	� Welcome Center Ostwürttemberg
	� Fachkräftekampagne
	� Innovationspreis Ostwürttemberg
	� MINT Region

Regional & überregional

	�� Branchen-Aktivitäten
	� Transformationsnetzwerk  

Ostwürttemberg
	 Holz-Wertschöpfungskette
	� Fachkräfteallianz
	 Innovationsmanagement
	 Zukunft Ostwürttemberg

Starke Unterstützer der WiRO:

Gesellschafter:

 

Hauptfinanziers:

Kreissparkasse Ostalb
Kreissparkasse Heidenheim

 

Weitere Finanziers:

Volksbanken Raiffeisenbanken Ostalb

EnBW ODR AG



Stand: September 2024

STADT SCHWÄBISCH GMÜND
Wirtschaftsbeauftragter
Alexander Groll

Marktplatz 1
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon +49 7171 603-1020
alexander.groll@schwaebisch-gmuend.de
www.schwaebisch-gmuend.de

STADT AALEN
Wirtschaftsbeauftragter
André Mandel

Marktplatz 30
73430 Aalen
Telefon +49 7361 52-1131
andre.mandel@aalen.de
www.aalen.de

STADT HEIDENHEIM
Wirtschaftsbeauftragter
Johannes Schenck

Grabenstraße 15
89522 Heidenheim
Telefon +49 7321 327-1080
johannes.schenck@heidenheim.de
www.heidenheim.de

LANDRATSAMT OSTALBKREIS
Wirtschaftsbeauftragte
Andrea Hahn

Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen
Telefon +49 7361 503-1208
andrea.hahn@ostalbkreis.de
www.ostalbkreis.de

STADT GIENGEN
Wirtschaftsbeauftragte
Teresa Winter

Marktstraße 11
89537 Giengen/Brenz
Telefon +49 7322 952-0
teresa.winter@giengen.de
www.giengen.de

STADT ELLWANGEN
Wirtschaftsbeauftragte
Verena Kiedaisch

Spitalstraße 4
73479 Ellwangen (Jagst)
Telefon +49 7961 84-288
verena.kiedaisch@ellwangen.de
www.ellwangen.de

GESCHÄFTSFÜHRERIN
Nadine Kaiser

HAUS DER REGION
Bahnhofplatz 5
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon +49 7171 92753-0
wiro@ostwuerttemberg.de
www.ostwuerttemberg.de

Das Wirtschaftsfördernetzwerk Ostwürttemberg

LANDKREIS HEIDENHEIM
Wirtschaftsbeauftragte
Michael Setzen, Jan Blömacher

Felsenstraße 36
89518 Heidenheim
Telefon +49 7321 321-2595
m.setzen@landkreis-heidenheim.de
Telefon +49 7321 321-2671 
j.bloemacher@landkreis-heidenheim.de
www.landkreis-heidenheim.de

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNGSGESELLSCHAFT MBH 
REGION OSTWÜRTTEMBERG (WiRO)
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